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Kleidung und
Spielzeug in Bokel

Halle-Bokel (WB). Der Second-
Hand-Verkauf der Evangelischen
Tageseinrichtung für Kinder in
Bokel ist am Samstag, 30. Oktober.
In der Zeit von 12 bis 15 Uhr
werden neben Kinderkleidung für
die Winter-Saison, Spielzeug und
Ausstattungsdinge aller Art zu
günstigen Preisen angeboten. Für
Schwangere ist der Einlass bereits
um 11.30 Uhr. Damit die Eltern in
Ruhe stöbern können, werden die
Kinder in der Tageseinrichtung
betreut. Nach dem Einkauf besteht
die Möglichkeit, sich in der Cafete-
ria – bei gutem Wetter auch
draußen – zu entspannen. Weitere
Auskünfte bei S. Siewert,
� 0 52 01 / 66 57 61, Daniela
Hermbecker, � 0 52 01 / 84 98 66,
jeweils ab 18 Uhr, und auch per
Email: verkauf@hermbecker.de

Fahrt zum 
Theater Gütersloh
Kreis Gütersloh (WB). Die Land-

frauen des Kreisverbandes Güter-
sloh fahren zu einer zusätzlichen
Vorstellung des neuen Gütersloher
Theaters. Da die im Jahrespro-
gramm angekündigte Abendvor-
stellung am 3. Januar 2011 bereits
ausverkauft ist, wird das Musical
»Weiblich, 45 plus – na und?!« am
Montagnachmittag, 3. Januar
2011, um 15 Uhr zusätzlich ange-
boten. Einlass ist um 14 Uhr. Der
Kartenvorverkauf wird über die
Ortsvorsitzenden abgewickelt. Die
Ortsvorstände werden gebeten, die
Anzahl der benötigten Eintritts-
karten bis morgen, 20. Oktober,
bei Magdalene Kollmeyer,
� 0 52 41 / 5 17 59, anzumelden.

Volle Blüte mitten im Oktober
Wolfgang und Anja Sylvester luden zur letzten offenen Pforte in ihren Garten

H a l l e  (mk). Ob Co-
lastrauch, Schokoladenblume
oder Feuerkolben: Am Sonn-
tag konnten die Besucher von
Wolfgang Sylvesters Garten
zahlreiche exotische Pflanzen
bestaunen. Selbst zu dieser
Jahreszeit stehen manche
Pflanzen noch in voller Blüte.

»Viele meinen, die Blütezeit sei
vorbei, doch mit der richtigen
Bepflanzung kann man sich bis in
den November hinein an den

Blumen erfreuen«, erklärt Wolf-
gang Sylvester. Der leidenschaftli-
che Gärtner beschäftigt sich seit 15
Jahren mit seinem Hobby und er
ist inzwischen eine feste Anlauf-
stelle für Gartenfreunde der Umge-
bung. 

Bereits zum dritten Mal fand in
diesem Jahr der »Tag der offenen
Gartenpforte« bei den Sylvesters
statt. Dem Besucher bot sich ein
tolles Bild: Ein prachtvoller
Herbstgarten in vorwiegend gelb
und rot, der zur Hälfte mit Raritä-
ten bepflanzt ist. Zudem wird die
herbstliche Stimmung durch das
bereits liegende Laub unterstützt.

»Viele beseitigen das Laub im
Herbst, allerdings sollte man es
liegen lassen, damit sich guter
Humus bilden kann«, rät Sylvester.

Der Raritätenfreund bietet auch
naturkundliche Führungen für die
Volkshochschule durch seinen
Garten an, wobei er den Interes-
sierten wertvolle Tipps zur Dün-
gung und Pflege gibt. Ob Sa-
frankrokuss, aus dem das teuerste
Gewürz der Welt gewonnen wird,
oder der chinesische Baum »Sie-
ben Söhne des Himmels«, der im
Oktober nach Jasmin duftet: In
diesem Garten befinden sich Pflan-
zen der ganz besonderen Art.

»Das Tolle ist, dass sie auch
winterfest sind«, erklärt der Gar-
tenbesitzer, der sich auch für die
Hintergründe der Pflanzen interes-
siert. Der Baum »machura pomife-
ra« beispielsweise, stammt aus
amerikanischen Indianergebieten.
Die Eingeborenen stellten aus dem
als besonders robust geltenden
Holz ihre Bögen her. 

Bei Kaffee und Kuchen konnten
die Gäste am Sonntag die Impres-
sionen aus dem blühenden Herbst-
garten auf sich wirken lassen und
Wolfgang Sylvester Fragen zur
korrekten Anpflanzung von Stau-
den und Sträuchern stellen.

Anja und Wolfgang Sylvester haben den Besuchern ihren prachtvollen
Garten präsentiert und wertvolle Tipps zur Pflege der Pflanzen im

Winter gegeben. Es war der letzte Tag der offenen Gartenpforte in
diesem Jahr. Foto: Malte Krammenschneider

BIGS informiert 
über Prostatakrebs
Veranstaltung für russischsprachige Männer

Gütersloh (WB). Prostatakrebs
gehört zu den häufigsten Krebser-
krankungen bei Männern. Jährlich
erkranken 40 000 Männer an
Prostatakrebs. Mehr als 90 Prozent
der Patienten sind zum Zeitpunkt
der Diagnose älter als 60 Jahre.
Aus diesem Grunde organisierte
die Bürgerinformation Gesundheit
und Selbsthilfekontaktstelle des
Kreises Gütersloh (BIGS) jetzt in
Kooperation mit dem AWO Fach-
dienst für Migration und Integrati-
on in Gütersloh eine Informations-
veranstaltung auf Russisch. 

Über Ursachen, Symptome, Dia-
gnostik und Behandlungsmöglich-
keiten informierte das BIGS zu-
sammen mit dem neuen niederge-
lassenen Steinhagener Urologen
Dr. Oleg Steinhauer auf Russisch
eine Gruppe von Männern. Dem-
nach gibt es praktisch keine Früh-
symptome, somit kommt der

Früherkennungsuntersuchung ei-
ne besondere Bedeutung zu.
Trotzdem werden diese insbeson-
dere von Männern viel zu wenig in
Anspruch genommen, sagte Petra
Lummer vom BIGS. Wer die Vor-
sorgeuntersuchung ignoriert, ver-
zichtet auf die Chance, die Krebs-
erkrankung frühzeitig zu erken-
nen und somit den Prostatakrebs
wirkungsvoll zu bekämpfen. Je
früher der Krebs entdeckt wird,
desto besser sind die Heilungs-
chancen.

Im Rahmen des gesetzlichen
Früherkennungsprogramms ist
bei Männern ab dem 45. Lebens-
jahr einmal pro Jahr eine Untersu-
chung vorgesehen. Ergänzend
kann es in manchen Fällen sinn-
voll sein, einen PSA-Test durchfüh-
ren zu lassen, der allerdings nicht
in allen Fällen von den Kranken-
kassen übernommen wird. 

Chor reist nach Unterfranken
Auftritt im Gottesdienst in der St. Michaelskirche ist Höhepunkt

Halle/Rödelsee (WB). Die Sing-
gemeinde der Haller Johannis-
kantorei ist zum Geistlichen Zen-
trum Schwanberg in Unterfran-
ken gereist. Alle zwei Jahre unter-
nimmt der 70-köpfige Chor eine
mehrtägige Fahrt. In diesem Jahr
wurde sie von Ruth Hankel und
Fritz Ellerweg geplant. 38 Chor-
mitglieder nahmen an der Reise
teil.

Höhepunkte der Fahrt war der
Auftritt des Chores im Gottes-

dienst der St. Michaelskirche auf
dem Schwanberg. Aber auch für
Vergnügungen war viel Zeit bei
einem Ausflug zur Mainschleife
mit der Vogelsburg sowie dem
Besuch von Bad Wimpfen, einer
ehemaligen Wirkungsstätte von
Martin Rieker. 

Die Singgemeinde nutzte die
Fahrt darüber hinaus für Chor-
proben. So studierte sie einige
Stücke für den nächsten Kreiskir-
chentag, wie »Erde brich auf« von

William H. Harris, »Ich will den
Namen Gottes loben« von Johann
Kuhnau, und für den nächsten
Auftritt am Totensonntag, 21.
November, »Ich liege und schlafe«
von Nicolaus Bruhns.

Die Sängerinnen und Sänger
besuchten auch das Benediktiner-
kloster in Münsterschwarzach
und machten eine Stadtbesichti-
gung in Bad Wimpfen. Auf dem
Besuchsprogramm standen au-
ßerdem ein Ausflug zur Vogels-

burg mit Mainschleife und Wein-
berginsel, eine Stadtbesichtigung
in Würzburg und zum Abschluss
eine kleine Schiffsreise auf dem
Main nach Veitshöchheim. Die
gute Gemeinschaft und das herrli-
che Herbstwetter trugen dazu bei,
dass es eine sehr gelungene Fahrt
wurde.

Die Singgemeinde nimmt gerne
neue Sänger auf, geprobt wird
donnerstags von 19.30 bis 21 Uhr
im Martin-Luther-Haus.

Eine unterhaltsame Mischung aus Chorprobe und Besichtigungen
erwartete die Haller Johanniskantorei bei ihrer Jahresfahrt nach

Unterfranken. 38 Sängerinnen und Sänger genossen die Tour nach
Schwanberg, Bad Wimpfen, Münsterschwarzach und Würzburg.

Petra Lummer (BIGS des Kreises Gütersloh) und der Urologe Dr. Oleg
Steinhauer aus Steinhagen haben die Info-Veranstaltung für russisch-
sprachige Männer organisiert.

Frankreich
erforschen

10 000 Euro Preis
Halle (WB). Bundestagsabgeord-

neter Ralph Brinkhaus macht In-
teressenten auf den fünften
deutsch-französischen Parla-
mentspreis aufmerksam. Alle zwei
Jahre wird vom deutschen Bun-
destag und der französischen As-
semblée nationale der deutsch-
französische Parlamentspreis ver-
liehen. Ausgezeichnet werden
wissenschaftliche Arbeiten, die zu
einer besseren gegenseitigen
Kenntnis der beiden Länder bei-
tragen. Der direkt gewählte Bun-
destagsabgeordnete Ralph Brink-
haus (CDU) möchte Interessenten
aus dem Kreis Gütersloh ermuti-
gen, sich auf diese mit 10 000
Euro dotierte Auszeichnung zu
bewerben. 

Die Bewerbung steht deutschen
und französischen Staatsbürgern
offen, die ein juristisches, wirt-
schafts-, sozial-, politik- oder an-
deres geisteswissenschaftliches
Werk verfasst haben, das seit
August 2008 als selbständige Ver-
öffentlichung erschienen ist. Auch
Gemeinschaftswerke von bis zu
drei Verfassern können berück-
sichtigt werden.

Brinkhaus: »Interessant kann
diese Ausschreibung zum Beispiel
für Studenten aus dem Kreis Gü-
tersloh sein, die sich im Rahmen
einer Abschlussarbeit mit einem
deutsch-französischen Thema be-
schäftigt haben.« Bewerbungs-
schluss ist der 15. November
2010. Weitere Informationen zum
Bewerbungsverfahren im Wahl-
kreisbüro von Ralph Brinkhaus
MdB unter � 0 52 41/917 09 31.

Jungliberale 
tagen in Halle

Kreis Gütersloh (WB). Die Jun-
gen Liberalen (JuLis) laden heute,
19. Oktober, zu einer offenen
Kreisverbandssitzung ein. Beginn
der Veranstaltung ist um 19 Uhr in
der Gaststätte Gerholds (Alte Dorf-
straße 3) im Haller Stadtteil Hörs-
te. Alle Interessenten sind will-
kommen, um mit den Jungen
Liberalen ins Gespräch zu kom-
men. Weitere Informationen gibt
es auch im Internet

@ www.julis-guetersloh.de

brinkharawk01
Hervorheben


